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Die- Bloomiield Germania. 
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Loh-un se Olewer,«fseeoiesgehee.« 
Ins des Staate. 

Will und Chaeles Becken von Pen 
der halten lich lchuldig heiunden, den 

Former S. G. Geodeo, nahe Namen, 
Dalota Couan, beraubt und ermordet 

zu haben. Sie wurden als Vetdachtigi 
nethaltet und haben ein Geständnis ad- 

gelegl. Man land 8179 det den Mdes 
dein, die jeyt auch einen gewissen Frei- 

äkello als Mitlchuldigen bezeichnet ha- 
Cl- 

Ulilhrend der Nacht don Dienstag aui 
Mittwoch deluchten Mauhet den Faun 
hol von J. E. Bauer von nahe Ewmg 
und lchlepdten einen lleinen Kassen- 
lchkanl fort in welche-n sich deutsche 
Goldsttlcke kni Wette von ti320 befan- 
den und wertvolle Wahlm- Dek Geld. 
lchkank befand stch in einem tletnen Ge- 
haude nahe dem Wohnhau5. Bauer ist 
ein Deutlchek und 70 Jahre alt. 

Aus Fairsield wird unterm Lit. MU. 
gemeldet, Ein Mastirter Bandtt brachte 
den LtncolrpFairsteld Zug Nr. il zum 
Stehen, zwang den Kandutieur, don- 
den Passagiere-n 19 Frauen und 2 
Manner, alles Geld und alle Wertsas 
chen ahzuverlangen und sprang danns 
vorn Zuge, um im Duntel der Nacht zu 
verschwinden. Der Bursche machte eine 
Beute tun etwa s200 und l7 Taschen- 
uhren. 

Frau Lena Margaretha Lillie, welche 
dar mehreren Jahren schuldig desunden 
wurde, ihren Gatten inl Bette liegend 
in David Cith, Nebr» erschossen zu ha- 
hen, wurde aus lange Jahre Zuchthautls 
Irase verurteilt, ader nath 2 Jahren 
don unserem damaligen Gouverneur 
M ckeh hegnadigt. Da ihr Gotte ein 
Psctglied der »Modern Woodrnen« war 
und Is()00 Versicherung zu ihren Gun- 
sten hatte, so reichte sie sotort nach ihker 
Msreiung eine Klage gegen die Gesell- 
sckatt ein. Der Prozeß verhandelte die 
cause Mordtat von Intang zu Ende 
und tie wurde teelgeidrochen, und folg- 
lich muß die »Mir-dein Waodmen« nicht 
allein odige Summe bezahlen, sondern 
auth ihre Unkosten zum Betrage dont 
«.283,75, so haben die Geschworeneni 
ihr Urteil gestillt- 

Der Großvater schreibt: »Mogen 
diese Zeilen das Mittel sein, einem 
vicranten Dossnnng unv Mut einzusitis 
sen«. So beginnt ein Brief, weichen 

keck Fr. Muetier von Jonia, Mich-, 
ettreivL Wetter sagt er: »Ich tenne 
seit Fornio Alventrttuter - Biutveiever 
seit sitnszebn over sechzehn Jahren unv 
kann vie Wahrheit von den-, was ich 
sage, beweisen. Jn unserer Nachbar- 
schost gtvt es vi-Ie Inmitten, weiche be- 
stanvtg ver httise eines Arztes vevttrien. 
Ins mein Anraten gebrauchten sie ven 
Alventrttrter « Blutvetever unv seitdem 
bat man teinen Itzt mehr notig in vie- 
sen Famiiiem tie hat mich von Meu- 
matto und meine Frau von Brustsetis 
Entzttnvung geheilt. Mir ging eo so 

schlecht, daß ich rnich dlsne hülse nicht 
antleiden kannte. Bei mir zu hause 
steht eine Flasche Ildentrlluier Blatt-ele- 
ber in meinem Schlnszimmer zu jeder 
Zeit bereit sltr einen NotsalL Wenn un 

sere lleinen Großlinder itder irgend et- 
was tlagen, geden wir idnen ein we- 

nig Aldentriluter Blutdeleder und der 
dilst. Die Medizin ist in niilde und an- 

genehm zu nehmen, daß die Kleinen sie 
wirtlich lieb gewonnen baden Sie re- 

guliert den Stublgang und turirt auch 
Ertaltungem 

Ich bin ein alter Mann und glaube 
der Menschheit einen Gefallen zu tun, 
wenn ich diese Medizin eindsehle·« 

Unsere Leser sollten wohl verstehen, 
daß der Aldentranter Bluldeleber nicht 
in Apotheten zu baden ist Er wird den 
Leuten dirett geliefert durch Lolalagem 
ten, angestellt von den Eigenliimer Dr- 
Peter isalirnen et- Sons CO-, H2« U« 
So. drinne Ave» t-5-hicago, Jll. 

Lieb-Weist 
Jch habe Weide sstr mehrere hundert 

Kops Vieh und Pferde zu 0200 per 
Kopf sttr Vieh und QTMM sttr Pserve. 
Guter Schatten und sausen-des Wasser. 
Sprecht vor oder schreibt an 

Bouwman Brot«-, Sontee Weitem 
Nebrassm 

Osten-stets Fleisch-imst- 
Ketne Bestellqu zu tsesu, auch Hm 

zu gross, auch macht es keinen Unter. 
Wed, wann Jltc es verlangt. Wi- 
wttnscheu Euch Preise sttr dte Abstei- 
runa m ver Stadt zu machen. Last-st- 
uus Eure Wunsche wissen. 

Pbone Nr. ist« 
III. Obert, Eigentümer. 

seiten-t, 
50 Kopf Vieh zu weiden sttr s2.25 pe- 
Kops Gute Weide, mtt Schatten um 

laute-wes Wasser. Sang-Kultur sret 
Sprecht vor over schreibt un 

John Junge, Bloomsietv, Wehr-, 
t Meile ost von Le Blaue Postotstce. 

Verfehlt nicht, dein Osterholl nn- 
Ostermonton Nächsten Montag) ins 
Pospefhil Theater heizuwohnem 

Verlonqt Ich wttnlihe Mitletio 
inen zu taufen Bitte eine Probe herein 
zu bringen. P. B Neff- 

Hotrlnieitn 
,,.susiveris»irs« mi- sethoses Ie- Iei- 

Osechsi Ists-tan0nsslsutmuu. 
Es ist, so lasszt sich ein ersnhrener 

Deteltiv in der französischen Kriniinm 
iistenseitschrist ,,Bulletin de police cri 
minelle« vernehmen, in der letzten Heit 
wieder viel die tltede gewesen von einer 

großen internationalen Gesellschaft von 

Ooteldtehem auch »hotelrnttrn« ne- 
nannt, die in alten hauptorten des 
eleganten Lebens ihr »Geschäft« be- 
treiben. 

Mehrere Umstände erlauben, den 
Moment vorherzusehem nn dem dtt 
»Mutte« sich zur »Arbeit« anschickt. 
Wenn er allein ist so bezahlt er nm 

TJI « ««.telte(«; nn» und zeigt 

stecin Raume-tot- 
maehte tiirztich in meinem Laden die Vemertung: »Es 
wird sich niin lohnen mit unseren alten Matchinerien 
weiter zu wirtschaften. wenn man solche neuinadiichen 
Farmgetttte ia billig taufen tann.« 

Meine Sturmwiner Drills, Pflüge, Kot-instan- 
zm Einen- 

nnd überhaupt meine ganze Linie Farsnaerate find neu 

uns neufter Eriinduna. Kommt herein und beiehet vie- 

ielhen. Es freut mich immer wenn ihr niie besucht ei- 

nerlei ob ihr etwas lauten wunicht oder nicht. 

Ich habe auch eine gute Auswahl Pierdgeichirrr. 
P lz N1«Jl«’l(’. 

.. Gebet zum Mishelladku .. 
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M m nouIOIIQkan suchen m Mem um 

Pressa-, Chisiioniers, Bücher- mtd Porze« 
lastwaresifchkänke, Båffete, 

Obst-Muth IRS-. Jedwed-. Okqu Wust-um 
uns um »Im-Mc Lem- Ovcmummns und FOU- 
tsssmh IIO sum W us 

"MTOKK I’XIUlINO (WIP 
Its must tm III- Im tm sum Instit-O Its 

Im. Ist VII In m- ut Its Ins 
Mino-. Ists uns busin- s. 

■ (’ i‘H !«:?-* <: ]\ 
IMIIM III Ruhms-den« 

feine Abreise sur den Morgen mii Kein 
ersten Zuge an. Wird die Arbeit von 

zwei Genossen ausgeführt, so steigt der 
eine von ihnen allein in dein Hotel ab, 
in dem sie ihr Handwerk ausüben wol- 
len. Er läßt seinen Helfer erst um 

Mitternacht ein und öffnet ihm vor 

Sonnenaufgang wieder tte Thür. Ge- 
gen l Uhr verläßt der Dieb in den 
meisten Fällen fein Zimmer, das 
immer in den obern Stockwerlen ges 
legen ist. Mit Filzpantosfeln beilei- 
det, untersucht er dann alte Lokalitä- 
ten, in denen jemand sich versteckt hal- 
ten könnte, die Klosetts, Badezimmer. 
Der Beamte, der eine solche Ratte fan- 
gen will, darf sich also nicht an einem 
dieser Orte verbergen: die tfiatte würde 
ihm schnell entschlüpft sein. Der Ve- 
amte muß vielmehr ein so gelegenes 
Zimmer nehmen, daß er durch nnauf 
fällig mit dein Hitoicibohrer angebraclste 
und dann magtirte Löcher das Zimmer 
des Verbrecherg nnd den ganzen Kor- 
ridor beobachten kann. Hat sich die 
Natte vergewissert, dass leine Be 
wachung in seinem Stockwerk vorhan- 
den ift, tundschastet er allmälig die un- 
tern Etagen aug, lehrt dann in sein 
Zimmer zuriirt und legt den »Arbeits- 
anzug« an. Die Erzählungen von 

engen fchtvarzen Tritots und schwar- 
zen Masken, in denen die Verbrecher 
erscheinen, sind in das Reich der Fabel 
zu verbannen, da der Hoteldieb in fei- 
nem Anzug nichts Ausfallendes haben 
dars, wenn er bei seinem nächtlichen 
Gang zufällig jemand begegnet. Der 
Dieb nimmt aus seiner Expedition nur 
die unbedingt nothwendigen Instru- 
mente mit und lehrt lieber wieder auf 
sein Zimmer zurück, um andere zu ho- 
len, wenn es nothwendig ist. Er dringt 
dann in ein Zimmer der ersten oder 
weiten Etage mit Hilfe eines Nach- fchliissels ein, niemals in ein Zimmer 

des Stockwertlll, in dem er selbst wohnt- 
Vorher sucht er sich genau zu ungewis- 
sern, ob der Jnsafse des Zimmerö in 
tiefem Schlaf liegt. So horcht er mit 
angestrengter Attsmerlsacnteit, das 
Ohr an die Thlir gepreßt, eine Viertel- 
stunde, wenn es nöthig ist, und scheint 
der Schlaf des Reisenden nicht regel- 
mäßig, so wählt er sich eine andere 
Thiir zu seinem ,,Besuch« aus. Jst er 
in einem Hotel mit Sicherheitsriegeln 
an den Thüren abgestiegen, so bedarf 
es einer Vorbereitung während der 
Essenezeit, in der der Riegel fiir den 
nä tlichen Besuch »präparirt« wird, 
so asz er leicht nachgibt. Die man-« 

nigsaltigsten Formen des Dietrichs, 
vom harmlosen »Schuhtniipser« und 
»Hiihneraugenmefser« bitt zu dem aus 
den verschiedensten Theilen zufammen- 
gesetzten Rachschliisseh sind das Hand- 
wertszeug der Hotelratte, das er in 
einem eleganten Etui mit sich führt. 

Die Gefahr des Sauer- 
teig2. Jn dem neapolitanischen 
Städtchen TorreAnnunziata ist ein 
Martaroniliäcker jüngst das Opfer sei- 
nes Berufs aus eine etwas absonder- 
liche Art gen-orden. Als sein Anstän- 
ser Morgens vergeblich an der Woh- 
nung gellopst hatte, öffnete man ge- 
waltsam und fand die ganze Familie 
leblos im Schlaszimmer. Der Vater 
war todt, die Frau und drei lleine 
Kinder wurden wieder zum Bewußt- 
sein gebracht, die Schwiegermutter be- 
sand sich in so bedenklicheni Zustand, 
daß ihre Uebersiihrung in's Kranken- 
haus nöthig war. Als Ursache des 
Unglückssalls wurde das Vorhanden- 
sein einer großen Menge von Sauer- 
teig in dem Schlaszimmer erkannt; die 
während der Nacht daraus aussteigen- 
den Gnse hatten die Erstickung der Be- 
wohner herbeigeführt. 

Nahezu1700 E hejubii 
iäu msmedaillen sindwäh- 
rend des verflossenen Jahres in Preu- 
ßen verlieben worden; davon entfielen 
auf die Provinzem Ostpreußen 43« 
Weitpreußen M, Brandenburg mit 
Berlin 218, Pommern 74, Posen 58, 

»Sei-Wen 130. Sachsen 193, Schlec- 
; wigshoistein 87, Hannover Isl, West- 

falen 175« HesseniRassau Us. Rhein- 
provinz 377 und auf den Regierungs- 
beziri SianraringenL Just 1069 Ehe- 
paar-e gehörten dem evarigeliichen. 849 
dein katholischen, äil dem indischen. I 
dem mennoniiifchen. U dem refonniri 
ien, 162 dein lutherifehen und 22 ge- 
snisrhiern Reiigionsheienniniß nn; ein 
Ehepaar gehörte zu den Methoviiien 

ufi 17 cheraare feierten ihr Wiöhs 

; ei Eheiudiiäurnz I sähiien 65 Ehe- 
s re. 

Seehunde in her Oft- 
fee. Der Seehnnd. der in der Ostsee 
in iehter Zeii mehr denn je auftritt 
und den suche-n bedeutenden Seht-den 

Sizii-ist soll nunmehr einer ofii Wen 
iiiheilung Frische in den herhi Wen 

Staaten gemeinhin heisses-II Inst-. 
Rose-met has an Essen-den Ins cr- 
Inrhen gerieten. iiie die Oele-re In 
Ieehsnsen seichter-nqu rechnen 
und ee in see III-ist sein-Im see- 
Iesn erst-aus die anderen Gransen —- 

M nd und In nd N I 
st- ehest- Ieisii n ID- 

i 

Z 

? 
W — 

summte ] s 

Novum-is Wes - Inst hu- 
i 

nie-me rts ; 
seien Ue 
Time ..... les 
III en se 
um e es 

UND M i ne 

VII-me -— es) 
Nelm i 
Um IT 

j leeren-i- 

;-s— LGoldeu Rulc Kleider- Laden-P JØ 
—- 

Haus neuesten moden 
Ein Spezialvrrkauf während der-Osterwoche 
zu welcher Zeit etliche außerordentltche Werte dargeboten werden. 

stockt-tu Niij 

Finalmk und FiindanuziigeH 
Für eine Woche-, anfangend am Eamftaq, den .'3. April, er- 

lauben wir «- Prozent Rahatt an allen Knaben- und Kinder-—- 

Anziiaetn 

Hjitc und Ausstattnngswarcn 
haben wir die größte Auswahl in der Stadt. 

Schuhe und Oxfords 
die beste Linie in der Stadt« Preise FMHU bis IRS-Um 

Beobachter unsere chjanfenster während der nächsten 
Woche-, nnd Ihr werdet die neuesten Moden nnd beste Aus-- 
Inanl in der Ztadt zu sehen bekommen. 

Dnsz b·st«.- bist m-( Sachs- iftt »Wenn Sie 
Sie nicht 

nnk den vollen Wen Ihm Geldes-, fon- 
dem noch mehr; ucio sollte ctwacs nicht ganz zusiscdrnitcllmd sein, fett-n- 
nen Sie die War-sit zurilckbkitmen und wir zweidm Ihnen ohne Wort- 
wechfei das dafür b zahlte Geld zuttickecstutteiu 

Derselbe niedrige Preis für alle 

Der Laden für Qualitätssachen 

Gulden Kule ilcleiderhandlung 
Oklxuiiclxtrnlwrg 8c Mnudlpurt Eigenthum-m 

Prokhtvolle Hüte. 
F-— 

Unsere (I)ftc’ Pritsch- 
rcn-Ero nung ist Vor- 

über 
und unsere- wirkljcheu Arbeiten sind in vollem 

Gange· 

H ji tr warm niemals so schön nnd fo btl 

USL auch war dir Auswahl niemals so groß 
und prachtvoll wu- Festst. 

Kommt und sehst die Pmchtvollen 

0 s t e n - H u t e. 

Alle Größen, Preise nnd Fakka 
Achtungspoll 

Mrs. C. S. Benney. 


